
Freundes- und Förderkreis bekennt sich zum Krankenhausstandort Hachenburg – 
Kontinuität trotz Insolvenz 

Hachenburg – Im Rahmen der jüngsten Mitgliederversammlung des Freundes- und 
Förderkreises für das DRK Krankenhaus Hachenburg e.V. haben Vorstand und Mitglieder 
erneut ein klares Bekenntnis zum Erhalt und zur Stärkung des Krankenhausstandorts 
Hachenburg abgelegt. 

Der Verein zählt aktuell 402 Mitglieder – die Versammlung war gut besucht und stand im 
Zeichen der Transparenz und Zuversicht. Vor dem Hintergrund der zweiten Insolvenz des 
Hauses wurde offen über die aktuelle Situation und das weitere Vorgehen informiert. 

Der 1. Vorsitzende des Fördervereins, Axel Käß, sowie der Kaufmännische Direktor des 
Krankenhauses, Jürgen Ecker, erläuterten die Herausforderungen der aktuellen Lage, 
betonten aber zugleich die Perspektiven für eine positive Weiterentwicklung des Standorts. 
Beide sprachen sich klar für die Fortsetzung des Engagements zum Wohle des 
Krankenhauses aus – unabhängig vom künftigen Träger. 

Zum Schutz der Spendengelder und Mitgliedsbeiträge wurden Fördermaßnahmen in den 
Jahren 2023 und 2024 nur teilweise umgesetzt, um zu vermeiden, dass Mittel in die 
Insolvenzmasse einfließen. Für 2025 wird zunächst der geplante Betriebsübergang an einen 
neuen Träger abgewartet, bevor gezielt neue Förderprojekte aufgenommen werden. Ziel ist 
es, den Standort Hachenburg im Anschluss mit voller Kraft zu unterstützen. 

Trotz der angespannten Rahmenbedingungen zeigt sich eine weiterhin positive 
Leistungsentwicklung des Krankenhausstandorts Hachenburg. Diese Entwicklung ist 
insbesondere dem großen Engagement der Mitarbeitenden zu verdanken, die unter 
schwierigen Bedingungen mit hohem Einsatz und Verantwortung durchgehalten haben. 
Der Vorstand sprach ihnen im Namen des gesamten Fördervereins seinen herzlichen Dank 
und große Anerkennung aus. 

Seit seiner Gründung vor über 20 Jahren hat der Freundes- und Förderkreis das 
Krankenhaus mit rund 500.000 Euro unterstützt – durch Spenden, Mitgliedsbeiträge und 
zahlreiche Förderprojekte. 

Der Förderverein wird auch unter einem neuen Träger kontinuierlich weiterbestehen. Die 
inhaltlichen Schwerpunkte liegen weiterhin auf Fördermaßnahmen zugunsten der 
Mitarbeitenden sowie auf der medizintechnischen Ausstattung. 
Nach der Zuteilung der Leistungsgruppen möchte der Verein gezielt zur Stärkung und 
Weiterentwicklung des Standorts Hachenburg beitragen – zum Wohle der Menschen in der 
Region. 

Um die Unabhängigkeit vom jeweiligen Träger auch im Namen zu verdeutlichen, ist eine 
Umbenennung geplant. Der neue Name soll lauten: 
„Freundes- und Förderkreis für das Krankenhaus Hachenburg e.V.“ 
Die Zielsetzung bleibt unverändert: die nachhaltige Förderung der Gesundheitsversorgung 
vor Ort. 

Der Vorstand dankt allen Mitgliedern sehr herzlich für ihre langjährige Treue, ihr Vertrauen 
und ihre Unterstützung – gerade in dieser bewegten Zeit. 

Im Anschluss an die Versammlung bot die Krankenhausküche ein kleines, sehr 
schmackhaftes Buffet an, das die Teilnehmenden in geselliger Runde genossen und zum 
persönlichen Austausch nutzten.  


